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k o m m u n a l :

dehnepark und silbersee;
ein schoenes erholungsgebiet

1 wien , 12 . 5 . ( rk ) viele penzinger besuchen taeglich den dehne¬

park , in dem hasen und rehe keine Seltenheit sind , und wollen ihn

nicht mehr missen , aber viele wiener wissen gar nicht , was fuer einen

schätz an erholungsgebiet sie mit dem dehnepark und dem angrenzenden

gelaende um den silbersee eigentlich besitzen , um das gebiet noch

attraktiver zu machen , sind derzeit - wie der penzinger bezirksvor-

steher heinrich m u e l l e r berichtete - im auftrag der stadt

wien eine reihe von wichtigen arbeiten im gange.
so wird der teich im dehnepark , in dem sich im laufe der jahre

eine metertiefe schlammschicht gebildet hat , ausgebaggert , das

wasser wurde abgelassen , zwei bagger kaempfen unter grossen

Schwierigkeiten gegen den schlämm , auf einer steilen abfahrtsrampe

( von der rosentalgasse zum teich ) fahren ununterbrochen schwere

lastwagen hinunter und werden mit schlämm beladen,den sie ins

irenental transportieren,
nach abschluss der sanierungsarbeiten wird der teich ganz neu

angelegt , die dammkrone , die den unteren teil des dehneparks vor dem

hochwasser des rosenbachs schuetzt , ist zu schwach und wird ver-

staerkt werden , auch der rosenbach selber , ein typischer wiener-

waldbach , der durch den dehnpark fliesst , wird auf einem teichstueck

saniert.
eine romantische , baumbewachsene insel im teich des dehneparks

bleibt wie sie ist . man will im uebrigen - wie bezirksvorsteher

mueller betonte - alles unternehmen , um den park als naturreservat
zu erhalten , lediglich im unteren teil des parks wird der kinder-

spielplatz ausgebaut und mit spieIgeraeten ausgestattet werden,

man denkt auch an eine watrinne fuer kinder,
in diesem teil des parks fliesst uebrigens der rosenbach teil¬

weise unter einem gewoelbe , das jedoch schadhaft ist und demnaechst

geoeffnet und saniert werden wird.
vor etwa zwei Jahren wurden alle wege im dehnepark erneuert,

damit man im noerdlichen teil des parks wieder auf die rosentalgasse
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gelangen kann , wurde ueber den rosenbach eine kleine bruecke er¬

richtet . von dieser stelle aus soll in Zukunft ein zum silbersee

fuehrender waldweg angelegt werden ( ein kleiner steig besteht heute

schon ) , ebenso ein weg vom silbersee zur steinboeckengasse und damit

zur lagerwiese auf dem satzberg,
der silbersee liegt inmitten eines wunderschoenen getaendes,

das , wie der see selbst , so erhalten bleiben soll wie es ist , das

gebiet soll lediglich gesaeubert werden , an den abhaengen um den
silbersee gab es naemlich illegale muelldeponien . mit den

reinigungsarbeiten wurde bereits begonnen , da und dort will man
baenke und tische als raststaetten fuer die spaziergaenger aufstellen

so bietet sich heute schon ein netter spaziergang an : von der
feuerwehr steinhof ( Autobuslinie 46 b ) ueber den heschweg durchs
rosental zum dehnepark und zum silbersee und weiter zur satzberg¬
wiese , der dehnepark ist mit der strassenbahnlinie 49 und der auto-
buslinie 48 a zu erreichen , zugaenge zum park gibt es von der dehne-
gasse , der rosentalgasse und vom heschweg . ( am)
0922

( siehe auch Skizze blatt 1149)
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kommunal ;
BBsecBSSSscssasaa

rudolfsheim - fuenfhaus:
kontaktbesuchsdienst erfolgreich

2 Wien , 12 . 5 . ( rk ) ein erster erfahrungsaustausch jener 20 trauen

und maenner , die in rudolfsheim - fuenfhaus im rahmen eines probeweisen
kontaktbesuchsdienstes die mehr als 70 jahre alten bewohnerinnen und
bewohner des 15 . bezirkes aufsuchen , um ueber die vorhandenen dienste
der stadt wien zu informieren , war sehr erfolgreich.

rund 600 betagte bezirksbewohner wurden bisher aufgesucht,
dabei stellte man fest , dass der groesste teil der betagten noch
relativ ruestig ist , die Wohnungen peinlich sauber haelt und jede
hilfe ablehnt , insgesamt nur 21 mehr als 70jaehrige interessierten
sich fuer den waeschedienst , fuer essen auf raedern , fuer einmalige
wohnungsreinigung , fuer heimhilfe beziehungsweise fuer eine ein-

weisung in ein pensionistenheim,
die leute waren sichtlich froh , dass sich die stadt wien um

sie kuemmert und ihnen dienste anbietet , 23 betagte nuetzten die

gelegenheit , um den kontaktbesuchsleuten ihre Probleme darzulegen,
ihre sorgen und wuensche anzuvertrauen , eine 73Jaehrige gehbehinderte
frau erkundigte sich wegen eines telefonanschlusses , anderen trauen

wegen des hilflosenzuschusses beziehungsweise wegen einer mietzins-
beihilfe . eine frau , ein dringender spitalsfall , aeusserte die
befuerchtung , dass sie bei einer einlieferung in ein krankenhaus
nicht mehr nach hause kommen wuerde.

die kontaktbesucher haben - von ausnahmen abgesehen - ueberall
freundliche aufnahme gefunden , die leute waren vorher brieflich
von dem bevorstehenden besuch informiert worden , was auch in Zukunft
der fall sein wird.

leider hat sich ein buchvertreter die presseankuendigungen
zunutze gemacht , ar gab sich als * » kontaktbesucher ’ * aus und liess
sich einen auftrag unterschreiben , um auf diese betruegerische
weise ein buch an den mann zu bringen,

dazu stellt bezirksvorsteher max e d e r fest , dass beim
besuch durch kontaktleute der stadt wien niemand etwas zu unter¬
schreiben hat , ueberdies besitze jeder der kontaktbesucher einen
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entsprechenden , extra fuer diese zwecke ausgestellten lichtbild-

ausweis . der bezirksvorsteher beurteilte die bisher durchgefuehrten

kontaktbesuche als sehr positiv , aus jener gebieten des bezirks,

wo der kontaktdienst noch nicht in aktion ist , kommen viele anrute:

• » bitte , wann kommt jemand ? • * die kontaktbesucher werden nach und

nach alle mehr als 70jaehrigen im bezirk erfassen , erklaerte der

bezirksvorsteher . ( am )

0926
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kommunal :
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Schulerweiterungsbauten im 2 . und 23 . bezirk

3 wien , 12 . 5 . ( rk ) fuer schulerweiterungsbauten in der leopold-
stadt und in liesing genehmigte der wiener stadtsenat vorige woche

insgesamt zehn millionen Schilling , die erweiterungsbauten 2,
vorgartenstrasse 210 bzw . 23 , fuerst liechtenstein - strasse 17 , wurden

infolge des steigens der bevoelkerungszahl durch neue wohnbauten
in diesem gebiet notwendig.

die schule in der vorgartenstrasse wurde im jahre 1973 als

achtklassige Volksschule fuer knaben und maedchen errichtet , bereits
bei der Planung hatte man auf eine erweiterungsmoeglichkeit um vier
klassen ruecksicht genommen , derzeit werden dort neun klassen , davon
drei erste klassen , gefuehrt,

der Schulneubau in liesing wurde 1972 , ebenfalls als acht¬

klassige Volksschule fuer knaben und maedchen , errichtet , und zwar

als ersatz fuer das alte schulgebaeude in der ketzergasse . aucn hier

wurde bei der Planung auf eine erweiterung ruecksicht genommen , auch

hier wird der neubau vier klassen umfassen , ( pr)
0928
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kommunal ;
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» » im jahr -der trau’ 1 :
400 muetter erhalten vormundschaf t ueber ihre kinder

4 Wien , 12,5 , ( rk ) erstmals tritt das Jugendamt in der leopold-

stadt mit einer grossveranstaltung an die oeffentlichkeit , bei der

nicht weniger als 400 alleinstehenden muettern die Vormundschaft

ueber ihre kinder uebertragen wird.

wurde frueher die Vormundschaft nur unter bestimmten Voraus¬

setzungen auf die mutter uebertragen , so gibt heute die moderne

gesetzgebung die moeglichkeit , Jede alleinstehende mutter - sofern

sie in der läge ist und einen antrag stellt - zum Vormund zu

bestellen.
mit der Veranstaltung , die am 12 . mal , um 17 ühr , iri der wiener

urania stattfindet , startet das jugendamt der Stadt wien eine

aufklaerungsreihe ueber die rechte der mutter als Vormund,

September werden in sechs Volkshochschulen vortraege ueber M unter-

haltsprobleme * • abgehalten , nach diesen vortraegen stehen fachkraefte

des Jugendamtes zu gespraechen zur verfuegung,

trotz uebertragung der Vormundschaft auf die mutter , wird auch

weiterhin das jugendamt den muettern mit rat und tat zur seite

stehen und jederzeit den interessierten insbesondere allein¬

stehenden muettern mit kindern eine zusammenfassende , lebensnahe

darstellung der wichtigsten bereiche des familienrechts geben , ( ka)

0930
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Kommunal :

neue Schwesternschule im wilhelminenspital

6 Wien , 12 . 5 , ( rk ) die letzten adaptierungsarbeiten fuer Wiens

grossste staedtische allgemeine pflegeschule sind abgeschlossen,

nach entsprechenden umbauarbeiten und errichtung eines zubaues

v\urde mit einem kostenaufwand von 10,5 millionen Schilling eine

moderne Internatsschule mit lehrsaelen und schwesternwohnraeumen

fuer 250 schuelerinnen und schueler geschaffen , damit verfuegt die

Schwesternschule des wilhelminenspitals mit ihrer 99 aussenstelle * ’

in der wurlitzergasse ueber insgesamt 360 ausbildungsplaetze.

buergermeister Leopold g r a t z wird die neue Schwestern¬

schule in anwesenheit von vizebuergermeister hubert p f o c h

und gesundheits - und sozialstadtrat prof . dr . alois s t a c h e r

kommenden freitag , den 16 . mai , um 9 uhr , offiziell ihrer bestimmung

uebergeben . ( zi)

1107
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lokal;
BSSSSSS38SS

bundestagung der oesterreichischen dlptomfuersorger:
» » der Sozialarbeiter ir » der modernen geseltschaf t ’ '

7 Wien , 12 . 5 . ( rk ) dem thema » » der Sozialarbeiter in der

modernen gesellschaft » ’ ist die diesjaehrige bundestagung des

berufsverbandes oesterreichischer diplomfuersorger gewidmet,

morgen , dienstag , um 10 . 30 uhr , in anwesenheit von bundespraesident

dr . rudolf kirchschlaeger und gesundheits - und

sozialstadtrat prof . dr . alois stacher im kongresshaus

5 , margaretenguertel 138 - 140 eroeffnet werden wird,

waehrend des viertaegigen kongresses werden sich die delegierten

in form von einzelvortraegen und arbeitskreisen mit den vielschich¬

tigen Problemen des tagungsthemas beschaeftigen . Vortragende sind

unter anderen dr , henry ollendorff, cleveland f usa f

dr , wolfgang baeuerle vom Institut fuer sozialarbeit und

soziaIpaedagogik in bonn und prof . dr , karl k l u e w e r vom

Institut fuer Sozialpsychologie und sozialanthropologie in bochum.

zum abschluss des kongresses werden die tagungsteilnehmer ver¬

schiedene wiener Sozialeinrichtungen besichtigen . ( 2i)

1109
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k u t t u r :
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bundeslaender - inszenierungen nach Wien ?

9 Wien , 12,5 , ( rk ) mit einem antrag der oevp - * ra ktion f waehrend

der wiener festwochen » » oesterreichische theatertage * * einzufuehren,

in deren rahmen die besten theaterinszenierungen aus jedem bundes-

tand aufgefuehrt werden sollten , beschaeftigte sich montag der

gemeinderatsausschuss fuer kultur , Jugend und bildung , in der

antragsbeantwortung stellte das kulturamt der stadt Wien in ueber-

einstimmung mit dem buero der wiener festwochen fest , dass die ein-

fuehrung solcher » » oesterreichischer theatertage * ’ praktisch

undurchfuehrbar sei , weil jede Inszenierung aus rentabilitaets-

gruenden mindestens zweimal gespielt werden muesste . dies wuerde

bei acht bundeslaendern eine blockierung von 16 festwochenabenden

bedeuten , womit fuer gastspiele internationaler Spitzenensembles nur

mehr zwoelf tage zur verfuegung stuenden , im uebrigen gelte hiefuer

die antwort , die auch beim ersten oesterreichischen theatertag

anfang maerz 1975 einstimmig zur frage von gastspielen von bundes-

laenderbuehnen ln Wien erfolgt sei , das mangelnde interesse des

wiener Publikums und die besonders kritische haltung der wiener

presse , die an solchen bundeslaenderinszenierungen die selben mass-

staebe lege wie an die auffuehrungen international renommierter

buehnen , lassen eine solche institutionalisierte einrichtung von

bundeslaenderbuehnengastspie len in Wien vor allem auch im interesse

der betroffenen buehnen selbst nicht ratsam erscheinen,

festwochenpraesidentin vizebuergermeisterin gertrude
froeh lich - sandner betonte abschliessend , dass eine

fallweise auffuehrung von besonders interessanten bundeslaender¬

inszenierungen die weitaus sinnvollere massnahme sei , ö i ® antrags¬

beantwortung wurde mit den stimmen der spoe angenommen , ( may)
1145
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k u l t u r :
SSBSSSSSSSSSS

Stipendien fuer junge kuenstler

10 Wien , 12 . 5 . ( rk ) mit der frage der vergäbe von Stipendien

an kuenstler durch das kulturamt der stadt wien beschaeftigte sich

montag der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung.

seit vergangenem jahr ist es moeglich , Stipendien nicht nur wie

bisher an Wissenschaftler sondern auch an kuenstler zu vergeben,
im rahmen dieser foerderung erhielten 1974 unter anderem die

Schriftsteller ernst n o w a k , manfred c h o b o t und peter

w e i b e l Stipendien in der gesamthoehe von 65 . 000 s .

vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner

in der ausschussitzung mitteilte , sei nach massgabe der mittein

daran gedacht , diese Stipendienaktion fuer junge kuenstler zu

erweitern , eine vergäbe von Stipendien fuer einen mindestens vier-

jaehrigen Zeitraum , wie er von der oevp - fraktion in einem antrag

gefordert worden war , Lehnte die kulturstadtraetin mit der begruen-
dung a b f dass inneroesterreichisch und international solche viel-

jahresstipendien unueblich seien und ausserdem hiemit eine nicht

zu rechtfertigende langfristige bindung der stipendienmittel ein-

treten wuerde . jenen jungen kuenstlern , die mit einem einjahres-

stipendium nicht das auslangen finden , stehe auch derzeit die moeg-

lichkeit einer neuerlichen Stipendienvergabe offen , diese antrags-

beantwortung wurde mehrheitlich mit den stimmen der spoe ange¬

nommen . ( may)
1203
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k u l t u r :
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1,5 millionen fuer kulturelles aktivierungsprogramm

11 Wien , 12 . 5 . ( rk ) mit den stimmen der spoe bewilligte montag
der gemeinderatsausschuss fuer kultur , jugend und bildung

1,5 millionen Schilling als foerderungszuschuss fuer die mit der

durchfuehrung der kulturellen aktivierungskampagne betraute oester-
reichische gesellschaft fuer kulturpolitik und die fachgruppe

schoepferische freizeit im wiener volksbildungsverband . diesen

mittein wird die durchfuehrung der aktionen » » Johann strauss-
malbuch ’ * und • • Johann strauss - platte * ’ sowie das markttheater

sichergestellt , ( may)
1205
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sport:

ab 2 . juni
":

auch rudern in der aktion » * sportplaetze der offenen tuer » ’

5 Wien, 12 * 5 . ( rk ) auf wünsch von sportstadtrat kurt heller

wurde nun auch der rudersport in die aktion » ? sportp laetze der

offenen tuer ” einbezogen * d er » * rudersportplatz der offenen tuer ” ,
das boothaus des wiener regattavereines auf der alten donau , nahe

der kagraner bruecke , w3- hd am 2 . Juni seine tore oeffnen*

in Zusammenarbeit mit dem wiener landesruderverband hat das

sportamt der stadt Wien diese neue aktion ins leben gerufen * buben

und maedchen im alter von zehn bis fuenfzehn jahren koennen vom

2 . juni bis 5 . September , montag bis freitag von 15 bis 18 unr ,
den rudersport erlernen * ausgebildete trainer , sowie eine genuegende

zahl von booten stehen zur verfuegung . einzige bedingung zur teil«

nähme an der ruderaktion , sind schwimmkenntnisse der jugendlichen,
die aktion ist , wie alle sportaktionen im rahmen der s * sportplaetze

der offenen tuer ’ ’ , kostenlos, , ( ka)

0940
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